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Der Rationalliberale Delegirtentag
Berlin 31 Mat

Bon sehr geschätzter Seite wird uns geschrieben

Der Nationalliberale Delegirtentag wurde programm
mäßig heute Vormittag 11 Uhr von dem Vorsitzenden
des Zentral Wahl Komitk s Staatsminister a D Hobrecht
eröffnet Der Saal des Architektenhauses war bis auf den
letzten Platz gefüllt Dte Zahl der Teilnehmer betrug
über 400 das nord und süddeutsche Element war in un
gefähr gleicher Stärke vertreten Der Verlauf des Dele
girtentages ist in jeder Beziehung als ein erfreulicher zu
bezeichnen Mochten auch die Gegensätze zwischen Nord
und Süd zwischen Ost und West zwischen Freihandel und
Schutzzoll mitunter heftig auf einander Platzen so zeigte es
sich doch daß alle diese Meinungsverschiedenheiten nicht
groß genug sind um den Bestand der Partei ernstlich zu

gefährden Die häßlichen Intrigue der Ham
burger Nachrichten die Partei auf das Bis
marck fche Wirthschaftssystem festzunageln
und sie dadurch der Zersetzung entgegenzu
führen ist vollständig gescheitert So sehr die
einzelnen Redner auch ihren prinzipiellen Standpunkt fest
zuhalten geneigt waren so zeigte sich doch auf keiner Seite
ein extremer wirthschaftlicher oder politischer Stand
punkt vielmehr wird die Partei auch fernerhin sich in
den Fragen der Handelspolitik auf jener Mittellinie be
wegen die sie bisher inne gehalten und einem Jeden ihrer
Mitglieder volle Freiheit in seinen Bestimmungen über die
Zollfragen belassen Ge en den Abschluß von Handels
Verträgen wurde nirgends ein Widerspruch laut Der
unbedingt liberale Standpunkt der Partei wurde
von allen Rednern die sich mit der allgemeinen Richtung
der Politik beschäftigten stark betont

Den Glanzpunkt des Tages bildete die Rede des Ab
geordneten von Bennig en Sowohl durch die Tiefe ihres
Inhalts als darch ihre Formvollendung erschien sie
geradezu als ein Meisterstück politischer Beredtsamkeit und
riß die Anwesenden zu stürmischem Beifall hin Der
Redner schilderte die Leistungen der Partei in der Ver
gangenheit und ihren Antheil an der herrlichen Ent
wickelung unseres Vaterlandes Er charakterisirte die
Rüstungen welche sich früher und jetzt dieser Entwicklung

hemmend entgegenstellten und schloß mit der Mahnung
in Einigkeit und Treue zu Kaiser und Reich das Er
worbene festzuhalten indem er es geradezu als ein Un
glück für unser Vaterland bezeichnete wenn die national
liberale Partei jemals aufhören sollte ein bestimmender
Faklvr unserer inneren Politik zu sein Nach der Ben
nigsen schen Rede folgte der bereits gekennzeichnete Meinungs

austausch der Delegierten Als besonders bemerkenswerth
ist bei demselben hervorzuheben daß gerade der württem
bergische Delegierte mit aller Entschiedenheit die Unab
hängigkeit der Partei von anderen als sachlichen Rück
sichten und die Unmöglichkeit sie auf eine bestimmte
Wirthschaftspolitik festzusetzen betonte So wurde also
gerade von süddeutscher ausschlaggebender Seite dem
Alarmrufe der Hamburger Nachrichten die Heeresfolge
verweigert Schließlich wurde einstimmig eine Reso
lution des betreffenden Stuttgarter Delegirten angenommen
welche in ihrem ersten Satze die liberale Tendenz der
Partei hervorhebt im zweiten eine ruhigere Entwicklung
in der Sozialpolitik fordert um die Erfahrungen mit den
großen Versicherungsgesetzen reifen zu lasfen und im
dritten die handelspolitischen Fragen ausdrücklich als
Offene für die Partei bezeichnet darauf schloß der Vor
sitzende mit einem begeistert ausgenommenen Hoch auf
Se Majestät den Kaiser die Versammlung aus deren
schönem Verlauf die nationalltberale Partei Stärkung
ihres Bestandes und frische Kraft für ihre schwierigen
aber patriotischen Aufgaben als dauernden Gewinn heim

bringen wird

Die große Frühjahrsparade im
Lustgarten

Potsdam 30 Mai
Frühlingsduft und Sonnenglänz breiten sich über

unsere liebliche Havelresidenz aus und begünstigten das
militärische Schauspiel der großen Frühjahrsparade
welches sich heute im Lustgarten Hierselbst abspielte und
Alt und Jung angelockt hatte in hohem Grade Ge
stalten sich dte Paraden auf dem Tempelhofer Felde durch
die größeren Truppenmassen auf weiterem Plan auch
imposanter reizvoller und wirkungsvoller sind doch die
Kaiserparaden auf dem engbegrenzten von herrlichem
Grün unfäumten und den Fluthen des Havelstromes be
grenzten historischen Exerzierplatz der preußischen Garde
angesichts des ehrwürdigen Königsschlosses Und nicht
weniger trägt auch dazu bei die glänzende farbenreiche
Uniformtrung der hiesigen Elite Regimenter Das rege
Leben in der Umgebung des Lustgartens steuerte sich
als die Truppen mit klingendem Spiel und Trompeten
klang aus allen Stadtgegenden an und auf dem Platze
In die ihnen zugewiesenen Plätze einrückten Die Auf
stellung nahm etwa Stunden in Anspruch Auf dem
Rafen gegenüber dem Schlosse und unter den Bäumen
stand die gesammte hier garnisonirende eine kombinirte
Brigade bildende Infanterie unter dem Befehl des Kom
mandeurs der 1 Garde Jnsanterie Brigade Generalmajors
Blecken von Schmeling bestehend aus dem 1 Garde
Regiment z F unter Oberst und Flügeladjutant von
Natzmer dem Lehr J ifanttrie Bataillon unter Major
Brunsich Edler von Brun der Unteroffiziersschule unter
Major Freiherrn v Reibnitz und dem Garde Jäger Ba
taillon unter Oberstlieutenant Graf v d Goltz auf der
selben Seite sich unmittelbar anschließend das Regiment
der Gardes du Corps Kommandeur Oberst und Flügel
adjutant Frhr v Bissing welches mit dem gegenüber
am Marstall aufgestellten Leib G Husaren Regt Kom
mandeur Oberst v Gattberg eine B g bildete unter
Generalmajor v Michaelis Kommandeur der 4 G Kc
Brig Auf der Marstallseite stand ferner die 2 G Kav
Brig unter Generalmajor v Kleist bestehend aus dem
1 G Ulanen Regt unter Oberstlieutenant Rabe von
Pappenheim und dem 3 G Ulanen Regt unter Oberst
Lieutenant v Nichisch Rosenegk Zum e sten Male er
schienen bet dieser Parade die beiden neugebildeten reitenden
Batterien des 2 G Feld Artill Regts mit 8 Geschützen
unter Major Heintze v Krenski welche wegen Platzmsngels
außerhalb des Lustgartens aus der Breitenstraße postirt
waren Außerdem waren zugegen die Fähnriche der
Kriegsschule unter Oberstlieut v Lengerke sowie die beiden
Kadetten und Militär Waiscnhausschüler welche theils
an der Engeltreppe theils an der Schloßramps Aus
stellung genommen hatten Um 10 Uhr spielte sich
der erste feierliche Akt des glänzenden Schauspiels ab
als unter den Klängen des Präsentirmarsches die ruhm
umwobenen Fahnen und Standarten bei den Truppen
theilen eingestellt wurden Draußen harrte man unter
dessen erwartungsvoll des Eintreffens des Kaiserpaares
nachdem ein Extrazug von Berlin bereits die dort weilenden
Fürstlichkeiten die Generalität die fremdländischen Militär
bevollmächtigten und viele hohe Offiziere nebst deren Damen
hierher geführt hatten In zweispännigsr Equipage nahte
vor 10 Uhr I M die Kaiserin mit den 4 ältesten Prinzen
I M die Kaiserin sah in der hellen Frühjahrstoilette
außerordentlich wohl aus und erwiderte aus s Freundlichste
die Grüße des Publikums Der Wagen fuhr durch das
Fortunaportal auf den Schloßhof Kurz nach 10 Uhr
kündete eine durch die Menge gehende Bewegung daZ
Nahen des Kaisers der von brausenden Hochrufen be
grüßt zu Pferde vom Neuen Palais her durch die Stadt
gekommen war Der Kaiser der die weiße Parade Uni
form der G du Corps mit schwarzem Küraß und dem
Bande des schwarzen Adler Ordens trug ritt zunächst
auf den Schloßhof von da unter Borantritt zweier
Flügeladjutanten begleitet von 3 Generälen und gefolgt
von 2 Leibgensdarmen durch die Humboldtstraße nach dem
Lustgarten Der Kaiser sah ernst aber sehr wohl aus
er ritt langsam nach allen Seiten durch militärischen
Gruß dankend Bei seinem Eintreffen im Lustgarten gab
der die Parade kommandirende Generallieutenant v Holleben
das Kommando zum Präsentiren Nach Abreiten der
Fronten wurden zwei Parademärsche ausgeführt Der Kaiser
führte beide Male das Regt der Gardes du Corps bei
der Kaiserin welche mit den Prinzessinnen von den Fenstern
des pompejanischen Zimmers aus zusah vorüber Die
Haltung und der Vorbeimarsch der Truppen waren aus
gezeichnet und erwarben sich das allerhöchste Lob des
Kaisers Nach der Parade fand ein Frühstück im
Stadtschloß statt nach welchem der Kaiser sich Nach

mittags zur Matrosenstation begab um sich auf dem
Torpedoboot zur Fahrt nach Wannsee einzuschiffen

Die überhöhen Getreidepreise
sind der Landwirthschast selbst gar nicht angenehm Wenn
der Roggen jetzt schon seit Wochen über 20 Mk kostet
so schadet das der allgemeinen Wohlfahrt und nützt der
Landwirthschast gar nichts der mittlere Grundbesitz fühlt
sich sehr unbehaglich dabei und der kleine erst recht Solche
Preise sind nur denkbar wenn der Landwtrth sein Ge
treide längst verkaust hat Was noch an wirklicher Waare
gehandelt und geliefert wird hat der Händler längst schon
in festen Händen oder er bezieht es vom Ausland Dem
deutfchen Grundbesitz kommen die Preise nicht mehr zu
statten höchstens dem Großgrundbesitz der noch einigen
Vorrath hat Viel wirds aber auch nicht sein

Der überhöhe Preis ist also der echte und rechte Bör
senschwindelpreis und in die Höhe ist er getrieben durch
Machenschaften der bauernfeindlichen Presfs die es auf
die völlige Beseitigung der Getreidezölle abgesehen hat
Sie klagt über Getreide Mehl und Brodmangel und
jammert und zetert daß nicht einmal für den Kriegsfall
genug Brod zur Versorgung der Armee vorhanden wäre
Darum müsse schleunigst der Reichstag versammelt werden

daß er die Aufhellung der Getreideölle beschließe u f w
wohlverstanden die völlige Aufhebung

Liest das der Händler so sagt er sich ganz mit Recht
wozu soll ich jetzt Vorräthe aus dem Auslande kommen
lasfen in vier Wochen ist es so weit daß kein Zoll da
für erhoben wird dann wird das Getreide billiger da
werd ich mich hüten mir jetzt theures Getreide auf Vor
rath zu verschaffen Der Händler läßt also nur ebenso
viel kommen als ihm wirklich bestellt ist So ist fast
gar kein Aufgebot am Markt was unsere eigene Ernte
vom vorigen Jahre gebracht hat ist verkauft und ver
braucht Natürlich lassm sich dann die Preise auf unsin
nige Höhe treiben Der Bauer liest daon und ärgert sich
selbst am meisten Und trotzdem geht gegen ihn dte Hetz

Wenn das unbestreitbar richtig ist so äht sich doch
Manches dagegen thun Das Nächste wäre daß der
Kriegsminister für die ganze Armee einen reichen Vorrath
an Getreide sich direkt vom Ausland kauft Im Inland
ist doch nichts mehr zu kaufen Wozu soll er den hohen
Preis bezahlen den ihm die Börsenspekulation diktirt
Im Ausland ist noch Borrath er kaufe auf was er auf
zutreiben vermag und für die Kriegsverwaltung kann der
Zoll erlassen werden auch billigste Fracht kann ihr von
der Eisenbahnverwaltung gewährt werden

Hundert gegen Eins sobald der Kriegsminister damit
Ernst macht fallen die Getrsidepreiss auf einen vernünf
tigen Stand Die Herren Richter R ckert Bcömel und
Genüssen brauchen sich dann im Landtag nicht mehr zs
ereifern und das Geschäft gebt einen erträglicheren ruhi
geren Gang bis der österreichische Handelsvertrag dauernde
Zustände schafft

VrevMchex Landtag
AbgEsrdNet v ms

Sitzung vom 3V Mai
Sekundärbahnvorlage Die Forderung für eine Linie Kassel

Volkmarkn erregt eine protze Debatte über die Nothwendigkeit
einer Vollbahn Kassel Köln die von dem Regierungskommissar
Mücks als Luxusbahn bekämpft wird Auch die strategische
Bedeutung dieser Bahn werde übertrieben

Minister Msiybach befürwortet die vorgeschlagene Linie
Kasfel Volkmarsen die in keiner Weise der großen Linie Kassel
Köln präsudizire Der Kriegsminister h be die letztere zwar
als wünschenswerth bezeichnet aber die Gründe feien nicht
dringlich Fraglich fei ob im Ernstfall sich genügendes Kapital
für eine Privatbahn finden würde Der Verkehr Kassel Köln
sei nicht bedeutend genug die Linie sei also auf den Durch
gangsverkehr angewiesen die Staatsbahn werde aber doch wohl
ihren Verkehr nicht über eine Privatbahn leiten Falls die
Nothwendigkeit bewiesen fei würde die Bahn gebaut werden
die jetzige Finanzlaze der Eisenbahnverwaltung sei kein Hw
derungsgrund

Die Regierungsvorlage wird bewilligt und zugleich der An
trag der Kommission angenommen die Regierung zu ersuchen
den Bau einer Vollbahn Kassel Köln nochmals zu prüfen

Der Rest der Sekundärbahnvorlage wird ohne wefentliche
Debatte erledigt

Movtog Landgemeindeordnung

DentschEs Reich
Vom Dreibund Berlin 30 Mai Die Post

schreibt Gegenüber den Meldungen der Blätter von Ver
handlungen Aenderungen Garantien w Bezug auf das
Fortbestehen des Dceivtmdes können wir mittheilen daß
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dor Kurzem der italienische Ministerpräsident in Berlin
wie in Wien sein festes Beharren im Dreibund formell zur
Aeußerung gebracht hat

Die Einberufung des Reichstags Berlin
ZI Mai In der gestrigen Bundesraths Sitzung erklärte
auf eine Anfrage Minister von Bötticher daß die Er
wägungen ob die Nothlage eine Suspension der Getreide
zölle erheische noch nicht abgeschlossen wen die Angelegen
keit sei noch nicht so wett daß an eine Einberufung des
Reichstages jetzt schon zu denken fei

Der Zaar in Moskau Berlin 29 Mai Die
Kreuzzeitung schreibt Aus sonst gut unterrichteter

Quelle wird uns mitgetheilt daß der Zaar Alexander III
mit dem Plane umgehe seine Residenz nach Moskau zu
verleben Wird das ausgeführt so stehen wir hier wie
das Jedem einleuchten wird vor einem Schritte von der
weittragendsten Bedeutung

U Vorlage in Sachen der Ablösung von Stolge
Mhren Berlin 31 Mai Der Finanzmini er und
der Minister der geistlichen Angelegenheiten beabsichtigen
dem Landtage in der nächsten Sitzungspertode eine Bor
Zage zu machen betreffend eine den Kirchengemeinden zur
Ablösung der Stolgebühren zu gewährende staatliche Bei
hülfe Sie haben zu diesem Zweck unter dem 14 Msi
an die sämmtlichen Konsistorien der alten und neuen Pro
vinzen die Aufforderung gerichtet schleunigst festzustellen
eine wie hohe Entschädigung in jeder einzelnen Kirchen
weinde den berechtigten Stellen gezahlt werden müßte
Doch soll diese Aushebung sich nur aus die Stolgebühren
Är Taufen und Trauungen erstrecken Die von vielen
Seiten gewünschte Beseitigung der Stolgebühren für Be
erdigungen ist so mit nicht in Aussicht genommen

I Z Hauptversammlung des Allgemeine evangelisch
protestantischen Missionsvereins Berlin 30 Mai
Die diesjährige Hauptversammlung des unter dem Pro
tektorat des Großherzogs von Sachsen Weimar stehenden
Allgemeinen evangelisch protestantischen Missionsvereins
der seine Thätigkeit hauptsächlich auf Japan erstreckt und
bereits die erfreulichsten Erfolge aufzuwei en hat wird
voraussichtlich vom 6 bis 8 Oktober in Berlin stattfin
den nachdem gegen die im vorigen Jahre in Wiesbaden
beschlossene Abhaltung in Bremen sich Schwierigkeiten
herausgestellt haben Zu dieser Versammlung wird die
Versammlung wird die Rückkehr des seit einer Reihe von
Jahren im Dienste des Vereins in Japan thätigen Missio
nars v Spinner erwartet

Deutsch freisinniger Parteitag in Frankfurt
a M Frankfurt a M 31 Mai Der Parteitag der
Freisinnigen Süd und Westdeutschlands zu welchem 800
Theilnehmer angemeldet wurde bei herrlichem Wetter er
öffnet Bei der Begrüßung die gestern Abend stattfand

Dämon Gold
Roman von W Höffer

sNachdruck verboten

Ihre Schwiegertochter eilte an das Fenster Wahr
hastig er ist es Und zu dieser Stunde Mein Gott
Mama was kann das nur bedeuten

So beruhige Dich doch Kind Du siehst aus als sei
ein Unglück geschehen

Das ist auch so Mama sicherlich es ist so Ich
Zann mich da ganz unmöglich täuschen Willibald hat
ein Geheimniß

Sie flog ihrem Manne entgegen nnd kam bald darauf
wieder mit ihm in das Wohnzimmer zurück Willibald
fühlt sich nicht wohl Mama er will heute zu Hause
bleiben

Die alte Frau sah mit prüfendem Blick in das blasse
veränderte Gesicht ihres Sohnes Doch nichts ernstliches
mein Junge fragte sie in ihrer sanflen Weise

Seine Stimme klang matt und tonlos Nein Mama
ich denke nicht Weshalb seht Ihr mich denn so sonder
bar an Ich habe Kopfschmerz das ist doch nichts so
Merkwürdiges

Gewiß nicht Du solltest bet der kalten klaren Luft
einen recht weiten Spaziergang machen mein Junge

Das will ich auch, nickte er Nein danke Mieze
keine Cigarren ich mag heute nicht rauchen

Soll ich Dich begleiten fragte halb weinend die
junge Frau

Ein anderes Mal Liebe Ich möchte zu weit gehen
Er küßte wie gewöhnlich die beiden welche ihn so zärt

lich liebten und dann eilte er fort geraden Weges nach
Moldt Ein Pfeid stand in einem Wirthshause vor der
Stadt schon bereit und so war der kurze Weg sehr bald
zurückgelegt Hans Adam sah vom Fenster aus den Reiter
herankommen und hatte ein Gefühl als werde ihm die
Kehle zusammengeschnürt

Sollte er den Besuch abweisen lassen
Schon griff seine Hand zur Klingel aber auf halbem

Wege hielt sie doch inne Was half der Aufschub Willi
bald würde wieder hierher kommen bis er Zutritt erlangt
hatte immer wieder er mußte es sogar

Und dann sahen zwei blasse Gesichter einander an
Nimm Platz Willibald, sagte seufzend der Baron Wir

wollen den Tisch an den Ofen rücken nicht wahr Es
ist gar zu kalt heute

Der Andere schüttelte leicht den Kopf Hans, preßte
er mühsam hervor Hans Du mußt um meiner Noth
lage willen verzeihen daß ich Dich zwinge an anderes
als nur an Deinen Kummer zu denken Gestern bet dem
Begräbniß Deiner armen Frau konnte ich natürltch von
unserer schlimmen Angelegenheit nicht sprechen

Der Baron sah zur Seite Du meinst das Geld
Willibald

sprachen Fritz Meyer und Dr Brück von hier sowie die
Abg Münch und Eugen Richter

Bei der Haupt Versammlung die heute Morgen abge
halten wurde waren folgende deutschfreisinnige Abgeord
neten anwesend Bamberger Richter Schmidt Elberfeld
Hinze Funk Pflüger Uhlendoiff Gutfleisch Schenck die
Bolkspartei war vertreten durch Dillinger und Muser
Baden Die Vertrauensmänner Versammlung endete

nach 10 Uhr
Die Hauptversammlung wurde um 11 Uhr eröffnet

Der Abgeordnete Funk hielt die Eröffnungsrede Er
führte aus daß der liberale Gedanke überall im Vor
schreiten sei und daß kleine Meinungsverschiedenheiten unter
den Freisinnigen ohne tiefere Bedeutuvg wären Er
kündigte an daß Bamberger und Richter sprechen würden
Bravo

Ludwig Bamberger stürmisch begrüßt sagt u A Am
30 März 1848 habe er zum letzten Mal in Frankfurt
a M politisch gesprochen Ein Hauch von jener Zeit
wehe über dieser Versammlung Der Bann welcher auf
Deutschlands einheitlicher Entwicklung lag fei durch Bis
marcks Entlassung gebrochen Diese Entlassung war ein
Glück für Deutschland aber nicht durch das Parlament
herbeigeführt Deutschland ermangelt bis jetzt eines parla
mentarischen Lebens das noch keimen muß Ein Zu
sammengehen mit dem linken Flügel der Nationalliberalen
auf Wahrheit liberaler Basis sei möglich und wünschens
werth Das Zentrum werde allmälig aussterben Die
Gefahren der Sozialdemokratie und der Revolution werden
überschätzt Die Sozialdemokratie werde eine parlamen
tarische Partei werden und damit die soziale Frage auf
friedlichem Wege lösen helfen Der Sinn für Kultur und
Wissen sei unter der Sozialdemokratie mächtig gestiegen
Es lasse sich recht gut mit ihr leben Der Reichstag
werde nach und nach ein germanisches Bild redlich zu
sammen arbeitender Parteien liefern Nur die Gleich
berechtigung aller Bürger ohne Klassengegensatz könne zur
Befreiung führen stürmischer Beifall Schluß halb ein
Uhr

Rücktritt von Jnlins Bachem Köln 28 Mai
Wir lesen in der Rh W Z Der Stadtverordnete
Julius Bachem der bisherige Führer der Kölner Centrums
pactei hat wie in der gestrigen Sitzung der Stadtver
ordneten Versammlung mitgetheilt wurde dem Oberbürger
meister Becker in einem Schreiben die Mittheilung ge
macht daß er sein Mandat als Stadtverordneter nieder
lege Da bis zu den Neuwahlen bei welchen Herr Bachem
so wie so ausgeschieden wäre nur noch ein kurzer Zeit
raum ist verzichtet man im Collegium auf eine Ersatz
wahl Wie Herr Bachem in einer Aufsehen erregenden
Erklärung in der Niederrheinischen Volkszeitung mittheilt
wird er sich wegen eines Fehltritts eine große Zurück

Ach Gott ja Nur ein Zufall hat die Revision bis
jetzt hinausgeschoben sie kommt nun unfehlbar über
morgen

So früh schon
Willibald erbleichte Sag es mir rund heraus Hans

Du hast ja nicht die allergeringsten Aussichten
Doch doch antwortete hastig der Baron O ge

wiß Willibald Ich bin sogar fest überzeugt das Geld
richtig zur Stelle schaffen zu können Gleich nach Mit
tag begebe ich mich in die Stadt um die Angelegenheit
in Ordnung zu bringen

Hans das ist wahr
Gewiß Gewiß Mache Dir keine unnöthigen Sorgen

alter Junge Auf die Erbschaft meiner Schwägerin läßt
sich ja mehr als nur diese Bagatelle im Voraus erlangen
das siehst Du ein Wäre ich nicht in den letzten Un
glückstagen so vollständig konsternirt gewesen dann hät
test Du das Geld schon gehabt

Der Bankdirektor stützte den Kopf in die Hand Gott
gebe es, sagte er halblaut Meine arme Mieze und
die alte Mutter es ist um dieser Beiden willen Hans
sonst könnte es mich nicht so aufregen

Das verstehe ich ja, tröstete der Baron Denke
nicht mehr daran Willibald Nach dem Essen reiten wir
zusammen zur Stadt

Der Andere schüttelte den Kopf Entschuldige mich
Hans ich ka n nicht über gleichgiltige Dinge sprechen
zuweilen verläßt mich förmlich mein Gedächtniß O Du
glaubst nicht wie sehr ich mich ängstige

Das brauchst Du nicht, rief der Baron Im
schlimmste Falle trete ich für Dich ein Hoffentlich ist
mein Name für die ger nge Summe doch noch immer
eine volle Bürgschaft

Willibald seufzte Aber was hülfe mir eine solche
Hans Ich muß das baare Geld herbeischaffen oder

Ja hat denn der Gläubiger das Depositum zurück
verlangt

Nein das allerdings nicht aber selbst wenn Deine
oder Fräulein Aßmann s Bürgschaft auch den Werth voll
ständig sicherstellen könnte so würde man mich doch gleich
meines Postens entsetzen vnd das Strafverfahren ein
leiten

Hans Adam wiegte den Kopf Das allerdings Willi
bald Aber weshalb an den ungünstigen Ausgang denken
Du bekommst zur rechten Zeit das Geld

Der Bankdirektor erhob sich er legte die Hand mit
festem Druck auf den Arm des Barons und sah in das
unruhig blickende Auge desselben

Hans willst Du mir eine rechte Liebe erweisen
Gewiß wenn es mir möglich ist
Nun so nenne den Namen dessen der Dir das Dar

lehen versprochen hat Wer ist es Hans Etwa Herr
Wolfram

Dunkle Gluth überflog das Gesicht des Barons Mein

Haltung im öffentlichen Lebe der Heimath auferlegen
Wie es heißt wird sich der genannte Centrumsführer

in Marburg niederlassen Bachem vertritt im Landtag
den vierten Kölner Wahlkreis Sieg Mülheim Wipperfürth

s Bergarbeiterbewegnng Bochum 31 Mai Die
nächste Generalversammlung des Verbandes der deutscher
Bergarbeiter der jetzt ungefähr 70000 Mitglieder zählt
findet am 18 und 19 Juli d I in Bochum statt Ins
besondere wird es zu einer scharfen Auseinandersetzung
zwischen den sozialdemokratischen und den antisozialdemo
kratifchen Bergarbeiter Delcgirten kommen Letztere wollen
den Vorstand des Verbandes in anderer Weise zusammen
gesetzt wissen Nachdem die Bergleute der Zeche
Hannover 1 und 2 noch ca 4 Wocher unfreiwillig ge
streikt haben sind von den Belegschaften der beiden
Schächte 700 bis 800 Bergleute entlassen worden Der
größte Theil derselben ist auf den Nachbarzechen nament
lich auf Zeche Königsgrube wieder eingestellt worden
Dieselben haben jedoch aufs Bestimmteste erklären müssen
fernerhin jeder Agitation gegen die Zechenverwaltung fern
zu bleiben und an verhetzenden Versammlungen nicht mehr
theilnehmen zu wollen Die Zahl der arbeitslos ge
bliebenen Bergleute der Zeche Hannover beträgt jetzt noch
30 bis 40

A us l a d

Russisches Wien 30 Mai Der Polit Korr
wird aus Petersburg gemeldet daß auf den Aufschub der
Reise des Kaiserpaares nach Moskau bei der Regierung
eingelaufene Mittheilungen von Einfluß gewesen sein sollen
nach welchen bei einem Theile der Moskauer Bevölkerung
in Folge der Massenausweisung der dortigen Juden eine
einigermaßen beunruhigende Erregung wahrgenommen
worden set Thatsächlich sind von den Behörden die
wettestgehenden Maßregeln anläßlich der Reise des Kaifers
getroffen worden Wie immer Red An weiteren
Maßregeln der russischen Regierung gegen die Juden werden
angekündigt daß die dem russischen Heere angehörenden
jüdischen Militärärzte falls sie den Uevertritt zum ortho
doxen Glauben ablehnen aus ihren Stellungen entlassen
werden sollen daß der Titel eines erblichen Ehrenbürgers
welcher den Juden das exzeptionelle Recht zum Aufent
halte in Städten außerhalb der den Juden zugewiesenen
Zone verleiht keinem Juden mehr ertheilt werden soll
daß die russischen Unterrichtsanstalten strenge angewiesen
werden sollen jüdische Zöglinge fremder Staatsangehörig
keit nur unter der Voraussetzung aufzunehmen daß die
Eltern die Bewilligung zu dauerndem Aufentbalte in Ruß

armer Erich dankt Gott wenn er sich selbst durchhilft
Willibald Der würde mich wenn er das Geld leihen
könnte nicht so lange haben warten lassen Nein nein
es ist ein anderer ein Finanzmann natürltch der vom
dem ich die Summe erhalte In solchen Fällen ist in
dessen wie Du weißt Discretion geboten Willibald

Der Bankdirektor schwieg Hans Adam sprach im
diesem Augenblicke die Unwahrheit das sah er fühlte er
aber was half es darüber zu grübeln oder gar den Ver
dacht in Wort zu kleiden

Er gab Alles auf Alles
Adieu Hans Empfiehl mich Deinen Damen
Willst Du nicht zum Mittagessen bleiben Willibald

Der andere schüttelte den Kopf Ich kann es unmög
lich jeder Bisien würde mich würgen Adieu

Habe ich das Geld so komme ich gleich zu Dir
Willibald Aengstige Dich nur nicht mein Alter

Ein trübes Lächeln war des Direktors einzige Antwort
Er ging die Treppe hinab den Tod im Herzen

Wieder sah ihm Hans Adam durch das Fenster nach
eine innere unbezwingliche Unruhe folterte dabei seine
Seele Wie sollte das Alles enden

Er stützte den Kopf in die Hand und verzehrte sich im
fruchtlosem Grübeln Heute früh war er unten am
Strande gewesen da starrten aus der weißen Schneedecke
die Holzgerüste der Maschinen wie hohe unheimliche
Galgen hervor man arbeitete nicht mehr der Frost
im Boden ließ es nicht zu

Vielleicht war das gut Der Betrieb verschlang Un
summen und immer noch fehlte die rechte Ausbeute Es
mußte Neues hinzukommen große bedeutende Unter
nehmungen die baare Kapitalien ins Haus brachten
oder

Und dann machten die schweifenden Gedanken unwills
kürlich Halt War es denn glaublich daß Wolfram fort
gesetzt alle Bitten und Vorstellungen zurückwies daß er
sich auf nichts garnichts einlassen wollte

Der Justizrath Gebhardt war halb und halb ge
wonnen aber Erich blieb bei seinem unerbittlichen Nein
Das würde auch durch kein Mittel geändert werden
können Hans Adam kannte ihn nur allzu wohl

Ach wer diesen anderthalb Jahren Flügel verliehen
hätte

Und dann legte der Baron die Hände vor das Gesicht
Ueber den Gedanken an Willibald s bevorstehendes Schick
sal half ihm doch kein Selbstbetrug kein leichtsinniges
Das findet sich Alles mehr hinweg

Der Lakai kam um zu melden daß angerichtet sei
und Haus Adam mußte sich in das Speisezimmer begeben
Eine traurige Tafelrunde war da seit Kurzem versammelt
die alte Tante mit verweintem Gesicht Ruth in schwarzen
Kleidern und Adele vsn der Niemand Notiz nahm
die nicht anwesend zu sein schien und kaum jemals etlk

Wort sprach Fortsetzung foW Z



land b esitzen Den fremdländischen Juden kann aber dies
Bewilligung nur durch den Minister des Innern und
zwar kür jedes einzelne Individuum besonders und nur
in de m Falle ertheilt werden daß die Betreffenden min
isten s Kaufleute erster Gilde sind

D Französisches Panzergeschwader Paris 30
Mai Wir haben folgende Nachrichten über die Schiffe
des für Kronstadt bestimmten französischen Panzergeschwa
bers dessen Bestand gegenwärtig endgiltig festgestellt ist
erhalten Das Geschwader wird bestehen aus den Ge
schwader Panzerschiffen erster Klasse Marengo und
Marceau dem Geschwader Panzerschiffe zweiter Klasse
Requw dem Panzerschiffe für den Küstenschutz Furieux

und dem Kreuzer dritter Klasse Surcous Das größte
Schiff desz Geschwaders das Panzerschiff Merceau ist
im Jahre 1887 erbaut und enthält 10,580 Tonnen
Der Kreuzer Surcouf welcher erst vor zwei Jahren
erbaut ist und 1848 Tonnen enthält hat eine Schnellig
keit von ca 20 Knoten die Stunde Die Schnelligkeit
der übrigen Schiffe des Geschwaders beträgt von 12 bis
14 Knoten die Stunde Die Schiffe des Geschwaders
tragen Artillerie mit über 110 Geschützen verschiedenen
Kalibers und ein jedes der Schiffe ist mit einer bedeuten
den Anzahl von Apparaten für das Auswerfen der Minen
Whitehcads versehen Die Mannschaft ist gegen 2200
Personen stark Aus dem Flaggen Panzerschiffe wird sich
ein zahlreiches Mustkorchester befinden Dieser Tage
wird des Geschwader Cherbourg verlassen und im Monat
Juni wird es sich bereits im Baltischen Meere befinden

Retter Tausch Kopenhagen 30 Moi Das
ministerielle Blatt Dagens Nyheder hat kürzlich vor
geschlagen man solle Deutschland die große dänische
Insel Island nebst den westindischen Inseln als Tausch
objett für Nord Schleswig anbieten Bekanntlich ist es
nicht das erste Mal daß ein ähnlicher Vorschlag gemacht
wird es hat jedoch Aufsehen erregt daß gerade das
ministerielle Organ diesen Plan jktzt wieder hervorzieht
Das Oppositionsblatt Politiken bemerkte hierzu man
müsse doch eist die Meinung der Bewohner der Inseln
hören bevor man sie wie eine Waare vertauscht und
nun antwortet das ministerielle Organ das England
kürzlich Helgoland an Deutschland verkauft habe ohne
die Bevölkerung der Insel zu fragen Dasselbe könne
Dänemark thun namentlich wenn es sich darum handele
die Bevölkerung in Nord Schleswig von einem verhaßten
Joche zu befreien

ae General Kaufmann über die Kopenhagener
Befestigungen Kopenhagen 30 Ma Die Fra
ge ob die Kopenhagener Befestigungen nach ihrer Vol
lendung derart sind daß die Neutralität des Landes re
spektirt werden wird beschäftigt hier lebhaft die Gemüther
und hat speciell zwischen zwei Zeitungen eine Polemik her
vorgerufen Das eine Blait welches die Befestigungen
nicht für hinreichend hielt hatte sich an den früheren
Kriegsminister Generallieutenant Kaufmann gewandt um
dessen Meinung zu hören Dieser hat sich nun in seiner
Antwort auf die Seite derer gestellt die eine größere
Befestigung als die der Vollendung entgegengehende für
nöthig halten Derselbe behauptete das andernfalls
Kopenhagen gegen eine Ueberrumpelung kaum geschützt
sein dürfte

Die europäische Fahrplaukouferenz Stockholm
3V Bcl der am 14 und 15 Januar in Berlin
stattgehabten europäischen Fahrplankonferenz wurde als
Ort der nächsten Konferenz zur Ausstellung der Fahr
pläne für das Winterhalbjahr 1891D2 Stockholm und
als Zeit der 17 und 18 Juni festgesetzt Aus diesem
Anlaß hatte die Verwaltung der schwedischen Staatsei
senbahnen unterm 15 April an 104 Eisenbahn und 9
Dampfschiffs Verwaltungen Einladungen zu dieser Konferenz
ergehen lassen Unter den Eisenbahnverwaltungen be
finden sich 40 deutsche 21 österreichisch ungarische und
5 schweizerische Von den deutschen Dampferlinien sind
der Norddeutsche Lloyd das Kaiserl deutsche Postdampf
schiffahrtsunternehmen in Kiel und die deutsche Rhederei
der Postdampfschifffahrt Stralsund Malmö in Stralsund
vertreten

d Maßregeln gegen Kontrebandisteu in Rußland
Petersburg 30 Mai Das Finanzministerium hat im
Einverständnis mit den entsprechenden Ressorts die Ver
fügung getroffen daß alle der Kontrebande wenn auch
indirekt Verdächtigen aus wenigstens 50 Werst über die
Grenze ausgewiesen werden mit dem Verbot jemals wieder
in den angrenzenden Ortschaften zu leben

k Die sibirische Bahn und die Sibirier Petersburg
Der projektirte Bau der groben Bahn wird in Rußland lehr
freudig in Sibirien selbst aber mit sehr gemischten Empfin
dungen begrüßt Der alteingesessene sibirische Bauer fürchtet
daß die neue Eisenbahn den Uebersiedlungsstrom russischer
Bauern nach Sibirien verstärken und ihm durch das Steigen
der Landpreise sozusagen den Ellenbogenraum einengen werde
Der sibirische Kaufmann der gegenwärtig unbeschränkter Ge
bieter der örtlichen Märkte ist die Preise nach seinem Belieben
festsetzt und als Vermittler zwischen dem europäischen Rußland
und Asten eine nicht unbedeutende Rolle spielt sieht besorgniß
voll einer vollständigen Umwälzung seiner bisherigen Lebens
bedingungen entgegen Das Bedürfniß nach seinen Bermittler
diensten wird sich vermindern die russischen Fabrikanten und
Großhändler werden sicher nach Fertigstellung der Eisenbahn
in den sibirischen Städten ihre eigenen Magazine anlegen ihre
Mwen Kommissionäre halten u s w Die eingesessenen Si
dtrjaken sagen sich mit einem Wnrt daß die neue Eisenbahn die
Ausbeutung der sibirischen Reichthümer ganz Rußland zugäng
lich machen muß während sie bisher ein in prsxis unange
tastetes Privilegium der Sibirjaken bildete Es ist also ein
hcrter Zusammenstoß der örtlichen Sonderinteressen mit den
allgemeinen Reichsinteressen zu erwarten wobei natürlich die
KM den Strom der Zeit ankämpfenden Sibvcjaken den Kür
zerm ziehen müssen

Serbisches Allerlei Belgrad 30 Mai Das
Organ der liberalen Partei ehemals das Organ Ristics

Srpska Nezavisnost erklärt in einem bedeutsamen
Zeitartikel daß die gewaltsame Entfernung der Königin

Natalie und die Exzesse vom 18 d nur dadurch gesühnt
werden können daß die nächstfolgende Regierung sämmt
liche gegenwärtige Kabinetsmitglieder wegen Verletzung
der Verfassung und der Dynastie auf die Anklagebank
bringt Die Regentschaft werde sich aber seinerzeit vor
dem majorennen König Alexander zu verantworten haben

K Serbien und der Fürst von Montenegro Belgrad
30 Mai B treffs der Preßmeldungen über angeblich
stattgehabte Unterredungen des kürzlich aus Paris zurück
gekehrten Finanzministers Vuic mit dem Fürsten von
Montenegro und dem Minister von Giers wonach Ersterer
dem serbischen Minister in sehr herrischer Weise Vorstellungen
über die Verhältnisse in Serbien gemacht und Letzterer
ebenfalls mit seinem Mißfallen nicht zurückgehalten habe
sind wir in der Lage zu konstatiren daß Fürst Nikolaus
als strenger Konservativer allerdings sich mit den radi
kalen Ideen der serbischen Regierung nicht einverstanden
erklärt hat daß er aber diese seine Bemerkungen in höchst
milder Form vorbrachte Die angeblichen Gespräche des
Fürsten über Bosnien und die Herzogewina sowie die
Mittheilungen über das Gespräch des Herrn von Giers
mit Herrn Vuic sind erfunden

Vermischtes
Landwirthschaftliche Ausstellung in Bremen vom

4 8 Juni 18Nti Die Vorbereitungen zu der großen
landwirlhfchmtltchen Ausstellung in Bremen sind abgeschlossen
Der todte Theil der Ausstellung ist zum Theil jetzt schon auf
dem Platze aufgestellt und die Thiere stehen zur Verladung
bereit Der Katalog der Ausstellung ist erschienen und endlich
hat eine unier der Leitung des Präsidenten der Deutschen Land
wirthschafts Gesellschaft Seiner Königl Hoheit des Erbgroß
herzogs von Oldenburg am heutigen Tage seitens des Orts
ausschusses stcittgeiundene Besichtigung des Ausstellungsplatzes
gezeigt daß sämmtliche Bauten und sonstigen Vorbereitungen
zur Ausstellung fertig sind und demnach die Gesellschaft ihre
Aussteller und Gäste empfangen kann Bei günstiger Witterung
ist zu erwarten daß die gelsmmte landwirthschaftliche Bevöl
kerung von Hannover und Oldenburg Holstein einem Theile
von Mecklenburg Westfalen Rheinland Lippe Braunschweig
der Altmark u s w die Ausstellung besuchen wird namentlich
werden auch die Mitglieder der Deutschen Landwirthschafts
Gesellfchaft aus ganz Deutschland herbeieilen um die Gelegen
heit zu ergreifen die hochberühmten Viehzüchtungen an der
unteren Weser und Elbe und in den Nordleemarschen an ihrem
Ursprung zu besichtigen ebenso die Marsch und die Moorwirth
schaft des nordwestlichen Deutschlands kennen zu lernen Die
Ausstellung währt S Tage und zwar von Donnerstag den 4,
bis Montag den 8 Juni Der Umfang ist cm sehr bedeuten
der es werden ausgestellt 2500 Stück Großvieh und zwar
38t Pferde 912 Rinder 723 Schafe 492 Schweine an Geflü
gel werden zur Stelle sein 393 Stamm Hühner und 279 Stamm
Tauben zumeist Nutzgeflügel DleAbtheilung der landwirth
ichafllichen Erzeugnisse und Hilksstoffe ist mit fast 5900 einzelnen
Gegenständen beschickt Außerdem ist Gartenbau und Fischerei
vertreten und endlich werden 25M Maschinen ein vollständiges
Bild dieser für den Landwirlh so unentbehrlichen Arbeitsgeräthe
geben sie sind vertreten vom Dampfpflug bis zum geringsten
Handgeräth

Eine Million verloren Ein großer Spielverlust welchen
der Sahn eines rheinischen sehr reichen Großindustriellen in
der Psingstwoche in Berlin erlitten haben soll wird dort wie
der Konfektionär zu melden weiß viel besprochen Der angeb
liche Verlust wird au mehr als eine Million Mark beziffert
den zwei vielgenannte Kavaliere gewonnen haben sollen Die
Angelegenheit ist so geordnet worden daß die beireffende Summe
in einem bestimmten Zeitraum von einigen Monaten gezahlt
werden muß

Ein Liebesdrama Während das Wiener Publikum mit
begreiflicher Spannung dem tragischen Ausgang des Dramas
Fischer Pauly folgte erschoß sich in Paris Fräulein Ren e
Vatereau eine Schauspielerin des Thesire des Folies Drama
tiques Die kaum zwanzigjährige bildhübsche Dame hatte zu
letzt in Meister Supps s Juanita eine Travestie Rolle ge
geben und war sowohl ihre niedliche Perlon wie ihr frisches
Spiel dem wohlwollenden Urtheil der Kritik nicht entgangen
Dieser Tage wurde wie ein Telegramm aus Paris meldet
Fräulein Rense in ihrer Wohnung Rse de Trsvise todt auf
gefunden Auf dem Bsden lag ein Miniaturrevolver mit silber
beschlagenem Griff mit den Initialen der Selbstmörderin Ein
an einen Pariser Maler hinterlassener Brief zeigt an daß
Fräulein Ren e sich aus verschmähter Liebe umbringen
wolle und sie hat dieses Vorhaben auch ausgeführt

Gertrud Ortmann agnoszirt Vor einiges Tagen
wurde bei Ruprechtshofen Bezirk Perg bei Grein die Leiche
eines jungen schönen Mädchens aus der Donau gezogen Bei
der Todten fand man wie wir damals berichteten mehrere
schwarzgeränderte Briefe in welchen das Mädchen in rührender
Weile von ihren Angehörigen Abschied nimmt ohne daß jedoch
die Namen derselben genannt waren ferner enthielt eine Tasche
ihres Kleides ein Packet deutsch und französisch geschriebener
Liebesbriefe eines Mannes Eine Briefstelle lautete Im
Winter werden wir uns zum zweiten Male trauen lassen
Die Briefe waren von Berlin Warschau Dresden Steyr und
Wien datirt und unterschrieben Fürs Leben Dein Otto
An dem Goldfinger der rechten Hand trug die Todte einen
Ehering Ein Portemonnaie enthielt eine größere Geldsumme
und eine Jahresabonnementskarte für den zoologischen Garten
in Dresden welche auf den Namen Fräulein Gertrud Ort
mann lautete Mit der Agrioszirung der Todten beschäftigte
sich die Wiener Polizei weil in den Briefen Anhaltspunkte
dafür gefunden wurden daß die Adressatin in Wien auf der
Landstraße gewohnt hat In der That gelang es der Behörde
die Identität der Ertrunkenen festzustellen Sie ist die 22jäh
rige Tochter Gertrud des Professors Ortmann in Schleufinzen
Regierungsbezirk Erfurt und wahnsinnige Leidenschaft zu einem
Schauspieler hat das aus hochachtbarer Familie stammende
Mädchen zu den gewagtesten Schritten verleitet Sie lernte
den Schauspieler der sich zumeist in der Provinz und im Aus
lande aufhielt in Dresden kennen und folgte ihm später nach
Wien Hier miethete sie sich auf der Landstraße ein Zimmer
und fuhr ökters nach Baden wo der ihr nahestehende Schau
spieler engagirt war Vor kurzer Zeit erhielt Fräulein Ort
mann Kenntniß daß ihr Bräutigam der ihr die Ehe ver
sprochen ein anderes Liebesverhältniß mit einer Dame unter
halte die ältere Ansprüche an ihn hatte und Mutter eines
Kindes von ihm war Verzweifelt reiste sie von Wien ab und
da sie ein Kind unter dem Herzen trug war sie rathlos ob
sie sich ihren Eltern entdecken sollte oder nicht Sie machte
ihrem Dilemma durch den Selbstmord ein Ende Nächst
Ruprechtshofen sprang sie in die Donau Ihre Angehörigen
ließen auf ihr Grab das keinen Namen trug einen Stein
setzen So endete der Liebesroman eines jungen schönen
Mädchens

Die Fuftnote Der Bester Lloyd veröffentlicht folgende
nicht übet erfundene Anekdote aus dem Redaltions und Theater
leben In ein kleines Städtchen kam dieser Tage eine Schau

fvielertruppe deren mannigfaltige Leistungen den Chefredakteur
des Wochenblattes moralisch nöthigten eine Theater Rubrik
zu eröffnen und für dieselbe sozusagen einen Fachmann zu be
stellen Dieser Fachmann war ein scharfer Herr der aber das
Redaktionsgeheimniß so wenig wahrte daß er man denke

schon nach drei Vorstellungen im Kaffeehause erklärte er
werde den Intriganten Soundso in seiner Kritik als den größten
Stümper der verflossenen und kommenden Jahrhunderte be
zeichnen In der kleinen Stadt konnte ein lolch großes Er
eignis unmöglich Geheimniß bleiben und so kam es daß Herr
Soundso noch am selben Abend im selben Kaffeehause in der
angenehmen Lage war zu erklären daß er schon ein halbes
Dutzend solcher scharfer Herren zum Abendessen verspeist habe
und daß er diesmal dem P T Publikum das seltene Vergnü
gen eines ähnlichen Schauspiels bieten werde Später mochte
er sich die Sache doch ein weniz überlegt zu haben denn er
suchte den Herrn Chefredakteur auf und er leistete diesmal m
Vorstellungen so Bedeutendes daß der gutherzige Redakteur
den Bürstenabzug der blutigen Kritik aus der Druckerei hole
ließ Und da stand denn in der That zu lesen Herr Soundso
spielte den Franz Moor So schlecht sich auch Schiller diesen
Menschen gedacht Herr Soundso hat ihn noch schlechter gespielt
Dieler Herr besitzt keinen Funken Talent und seine Eignung
als Träger einer Handlung könnte er höchstens in einer Ge
mischtwaarenhandlung nachweisen Der Herr Chefredak
teur war nach der Lektüre dieses Referates ein wenig pikirt
allein an der Ansicht des kompetenten Kritikers wagte er nichts
zu ändern Das gute Herz ließ sich aber schließlich dazu be
wegen eine sogenannte Fußnote zu fabriziren und unter dem
bewußten die Ehrenerklärung zu geben Ich für meine
Person bin vom Gegentheil überzeugt Der Red
Herr Soundso verließ mit der Versicherung bis über leine
Unsterblichkeit hinaus währender Dankbarkeit die Redaktion
zumal er der Ansicht huloigte die Ueberzeugung eines Chef
redakteurs werde sicherlich mehr re pektirt werden als das Ur
theil eines kommunen Kritiker s Allein sein Verhängniß ruhte
nicht Der scharfe Kritiker hatte natürlich im Kaffeehause
von dem kannibalischen Magen des Intriganten gehört und
da die Nächstenliebe bekanntlich stets bei der eigenen Person
anfängt lief er schnurstracks in die Druckerei und änderte das
Referat in der folgenden Weise ab Herr Soundso spielte de
Franz Moor schlecht aber so hat ja auch Schiller diesen Men
schen gedacht und Herr Soundso hätte gefehlt wenn er ihn
besser gemacht hätte Dieser Herr besitzt überhaupt ein glän
zendes Talent und seine Eignung als Träger einer Handlung
hätte er nicht trefflicher nachweisen können Beruhigt
gingen Kritiker Künstler und Redakteur am Abend zu Bette
am Morgen war die neueste Nummer des Wochenblattes glück
lich geboren und nun denke man sich den Effekt als die Welt
unter der Theaterkritik noch immer die Fußnote fand Ich
für meine Person bin vom Gegentheil überzeugt
Der Red

Paris 30 Mai Senator des Departements Deux S vres
erhängte sich in einem Hotel

Der unlängst aus Paris nach VerÜbung bedeutender
Schwindeleien verschwundene chinesische Gesandtschaftsfekretär
Tscheng ki tong ist von einem Gerichtshof der sich aus den
sechs Mitgliedern des großen Raths Li hung tschang Ole Hopu
En tlcheng Jen tsching ning Fu kun Tschang tschi wang zusam
mensetzie zum Tode durch Enthauptung verurtheilt
Tscheng ki tong kann gegen dieses Urtheil die Berufung einlegen
allein er wiro jedenfalls nicht in seine Heimath zurückkehren
Die Chinesen enthaupten keinen es wäre denn daß sie ihn
haben

Grenoble 30 Mai Außerhalb der Stadt stürzte ein Haus
zusammen und begrub unter seinen Trümmern sieben Personen
Es gelang bis jetzt nur zwei Verwundete zu befreien man
befürchtet die Uebrigen lebend nicht mehr herausziehen zu
können

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang nd Ankunft
der Eisenbahuzüge Bahnhof Halls

Gültig vom 1 Juni
Bon HalbcrftaSt 5,SS B svoxNach HMerjtadt S V 7 4S B

11 3SB 1 18 N 1 3 3 5 N
S R 9,25 A

Nach Berlin 12,3 A 3 46 B 1 3
4,23 B 7 2S B 3,59 B 1 3

11V 1 4i N 5 21 R 5 34
N 8 11 A 1 3 8,35 A 9,23
R 1 3

Nach Leipzig 2,42 B Z4 31 B
S 4S B 6 45 B 7 33 B 1 3
9 B 10 10 B 10 32 V 1 3
Z11 40 B 140 R 3 S3 N
5 5 N 1 3 5 23 N 1 3 ZS 30

A 7 7 A 83 30 A 9 5 A
10,56 A 1 3 11 40 A

Nach kWdebnrg 6 46 V sbis
Cothen 7 15 B 3 43 B 10 53 R
MCöthen 11 31 B 1 3 1 26
R 313N 5 41 N 6,30 N M
Cöthen 7,2 A 1 3 3 33 A
10 25 A 1 3 11,SS N sbis

Cöthen

Nach Thüringen 1,19 V 5 50 B
6 7 B 1 3 7,1 5 V fbis Ttadt

sulza nur Sonntags bis 30 Aug
7 39 B 1 3 10 13 V 10 L5

B 1 3 sbis Weißenfels 11 24
B 11,39 IM Neudieteiidorf
12 S3 N sbis Eisenach 2 10 N
5 43 N 1 3 5,59 R 1 3 M

Weißenfels 6,27 A IMEisenachj
7 26 N sbis Mersebürg 9,20 A,
M Erfurt 11 28 A

Nach Saffel S 1S V 6 46 B M
Sangerhausen 9 B 10 43 B,1 3
1 20 St stts Eisleb s 2 5 iN
S S0 N 9 30 A sbis Nordhan
en 10 31 A 1 3 11 36 A M

Eisleben

S rM 7 40 B 11 24IM Cottbus 1 31 N 6 36
1 3 9,33 A ftis Zinsterwalde

Cönnern 8 10 B 0,3B 12 43
N 4 55 N S 20 N 1 3 g SI
11,23 N

Bon Berlin 4 SS V 7 S2 B ft s
Bitterfeld 9 S6 B 10,30 B 1Z
11 19 B 11,29 B 1 55 N

5 29 N 5 44 N 1 3 S S1
N 1 3 fvon Bitterfeld 8 42 A
11 L3 U 113A

Bon LeipM Z5 25B 6 36 B 7,S
B 87,49 B 9 40 10,30 B
11 23 B 1 3 1 7 N N,15N

1 3 2 52 N Z4 14 N 5 24 N
6 9 N 6 57 A 1 3 S7 2S
3 23 A 1 3 Z9,S A 10 1S
A 1 3 11 49 Ä

Von Ntagdebnrs 2 32 B 5 27 B
fton Cö then 6,34 V svolt
Cöthen 7,24 B 1 3 3,Si V
fvon Äithen 9,S3 V 10 27
B 1 3 1,23 N 3 38 N 5 1
R 1 3 6,56 A 3 58 A 10,50
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 V 1 3 svo
Weißenfels 4 22 V 5 26 B
lnnr Wochentags v Meisebnrg
6 56 B lvon Erfurt 3 50 B
1 3 10 28 V svon Eifenachl
1 6 N 4 21 N ft n Eisenach
S 1 N 5 14 N 3,6 A 1 3
fton Weißenfels 3 20 T joo
Eisenach 9 11 A 1 3 10,SZ
A svon Stadtsulza nur Sonn
tags bis 3V August 11 14 A
11 53 Ä 1 3

Bon affei 6 29 B svon Eislebt
6 55B sv NordhauIeu 7 16 K
1 3 10 B 12 40 N lv Sanger
Hausen, 1 13 N 5 13 N 7 2s
A iron Eisleben 8,3 A 1 Z
10 40 A

Bon Torm Wnbcu 7,5 V
Fallenverg 10 1 V 1 3 12 4S
N 7 3 Ä 10 14 A

bedeutet Schnellzug Z Lokalzug

A S dem Geschäftsverkehr
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veutselie Zvkokolsäe
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Wir erinnern hierdurch an die Zahlung der bereits fällig ge
wordenen Klaffe und Gemeinde Einkommensteuer der Staats
Grnnd und Gebaudeftener lowie der Gewerbesteuer pro I
Quartal AprilJuai lfd I u bemerken gleichzeitig baß die Sieste
vom 8 Juni cr ab im W ge dir kostenpflichtigen Zwangseinziehung
beigetrieben werden

Halle a S den 29 Mai 1891
Der Magistrat

Mit Bezugnahme auf den H 26 Abs 1 des Bauuvfallversicherungs
gesetzes vom 11 Juli 1887 betreffend

Die Prämieuberechuuug für die bei Regiebanarbeiten
beschäftigten Personen

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle
für die Monate Januar Februar und März 1891 behufs
Einsichtnahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung ab im Bureau für Kranken Jnvaliditäts und
Altersversicherung Rathhaus Zimmer Nc 19s ausliegt Die Ab
führung der pro I Quartal 1891 fälligen Beiträge ist in der gedachten
Zeit und an derselben Stelle zu bewirken widrigenfalls die säumigen
Zahlungspflichtigen zwangsweise Beitreibung zu gegenwärtigen haben

Der Magistrat
Staude

Die bisher aa den Löhnfuhrmann Alsleben hierselbst verpachtet
gewesenen Wiesen Parzellen in den Pulverweiden

Nr 18 von 51 ar 06 Hm 2 Morgen
Nr 22 64 80 2 Morgen 97 lü Ruthen
Nr 38 51 07 2 Morgen

sollen auf den Rest der laufenden Pachtzeit d i für die Stützungs
jahre 1891 und 1892 unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen anderweit meistbietend verpachtet werden

Es ist hierzu Termin auf
Sonnabend den Juni d Js Bormittags 10 Uhr

im Stadtskkretariat angesetzt zu welchem Reflektanten eingeladen
werden

Halle a/S den 29 Mai 1891 Der Magistrat

Um Zrrungen zu vecmewen wird ylerouim crwvenu Mltgeryntl dak die

sondern nach Wie vor geöffnet sind und eine durchgehende Renovation
erfahren haben Mc empiehlkn diele prachtvoll gelegene alldkkannte und namentlich durch ihre eigene
starke Soole altberühmtr Badeanstalt zu reckt reger Benutzimg angelegentlichst mit dem Bemerken daß
auch in dieser Sai on die bisher den Herren Stndirenden Beamten n Krankenkassen Vereinen
pp gewährten Vergünstigungen beibehalten werden

Halle a/S Juni
Die Verwaltung des

kmel krme I r Wen
1 irisch römisch Bad 1,50
1 Sandbad 2 501 medicin Bad 1 20
1 Soole Boad 11 Wasser Bad 60

Im Abonnement
finden

bedeutende
Ermäßig ngen statt

Verein Mr tliv I rmmx iwMeil unä lw /Mtlmm
MM xiii kMliMiMK dmÜMr rdeitbr

Nach dem Beschlusse des Vereins Vorstandes soll die achte Genera
Versammlung des Vereins am
Mittwoch den 3 Juni d I Abends 7 Uhr im Hotel

zu Witteuberg
abgehalten werden

An dem darauf folgenden Tage Vormittags findet eine gemein
schaftliche Besichtigung der Arbeiter Colonie Seyda statt Die Theil
nehmer an derselben werden gebeten ihre Theilnahme an der Fahr nach
Seyda dem Hotelbesitzer Herrn im in Kaiserhof zu Witteuberg
welcher die Beschaffung der ersocderlichen Wagen übernommen hat
rechtzeitig anzumelden

Gemäß K 11 des Vereins Statuts vom 29 Mai 1884 werden
die sämmtlichen Mitglieder des Vereins zur Theilnahme an der
General Versammlung und an der Fahrt nach Sttpa hierdurch ergebenst
eingel aden

Mersebura den 15 Mai 1891 Der Vorsitzende
gez v Die st

1 In der Zeit vom S bis S Mai er find nachstehende
Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Stück Bleirohr 1 Ratteneisen Portemonnaies mit Inhalt 1
Serviette 1 Klemmer

2 In derselben Zeit sind als verlorenhier angemeldet
1 Damenportemonnaie mit 26 Mk 1 Brieftasche mit Militär
papieren und Medaillon 1 goldene Damenuhr mit kurzer silberner
K tte 1 dreireihiges Korallen Armband mit Goldverschluß 1 kurze
goldene Uhrkette 1 Korallenkette mit goldenem Kreuz 1 kleine gold
Remontoiruhr mit Talmikette 1 türk kleiner UmHang 1 goldenes
Armband 1 Nadel Korallenbroche 1 Diamantohrring in Silber

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des H 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 Versahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Pouzei
Se retartat IV Zimmer 26 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halles S den 1 Jäni 1891
Die Polizei Verwaltung

Tages Ordmmg
3 Juni Abends V Uhr

1 Vorlegung des Geschäfts Berichts für das Jahr 1890/S1
2 D chargieruna der Vereinsrechnungen für 1887/88 und 1888/89

Wahl der Revisoren zur Vorprüfung der Jahres Rechnung für
1890/91

4 Mittheilung üder den Stand der Vereinskasse
5 Feststellung des Haupt und Colonie Etats für 1891/92
6 Beschlußfassung über vorzunehmende Bauten für den F ll der Ein

richtung einer Hausindustrie aus der Colonie durch Herstellung von
Holzwolle
Ausbringung der Unt rhaltungskosten sür die Arbeiter Colonie
Seyda
Ersatzwahlen sür ausgeschiedene Vorsiands Mtglieder

4 Juni Vormittags
9 Besichtigung der Arbeiter Colonie Seyda

Direction

dieser kpielplsii
Miß Ella Braatz Gymnasti

ken aus der Salycjaule Mr
Oscar Vero Jongleur Egulli
ttrist Mr Philipps mtl m
i,em P ccoiocheater Brothers
J6r me m d Fred Gigerl
Clowns The Caminvs musi
kalische Schornsteinfeger Fräul
Mathilde Tiedemann Kostüm
soubr lte D s Rheingold
Trio humoristisches Herren

Gesangs Terzett

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vom 8 Uhr Ende IlUks

Die Kunst Ausstellung
im Gebäude der Volksschule ist täglich von 10 Uhr Vormittags bis
6 Uhr Nachmittags geöffnet

Der Eintritts preis beträgt für die Person 50 H Mittwoch und
Sonnabend Nachmittag von 2 Uhr ab für die Person 25 H Die
Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt

zur
Lotterie i er Memtimlen AHmssteHmz

in Berlin 8SS
1 Ziehung am 16 u 17 Juni 2 Ziehung am20 23 Okt

Hauptgewinn Werth 1ä50000Mk 2 20000 Mk

MÄ 1 Mark N
sowie zur

Z Achen 8i B Pseri tWrktMerie
zu Schneidemühl

Ziehung unwiderruflich am 3 Juni cr

1 Mark
sind zu in d r Expedition dieses Blattes

7

NUMUsrksr Nsistsr Vvrow
IT

Mittwoch den S Juni in
Karte sind an der Kasse zu haben

Anfang G Uhr Der Vorstand

Vittöm Wckr
Dienstag den 2 Juni

AM

kiver vMMMHlMi
Lebensbild mit Gesang in 3

Akten v V F Bera
Jsaak Stern William Büller

Saal SV H Anfang 8 Mr

LüodkSQ rait SS vaeas Zsrsisn 7S

1 3 1Woklsclimeckknäös Ikielimä88iZ68 kevslik
Qleick elnpkeklenswei tk kllr Qssunäe un6 Xranke

in sllsn geeigneten Lesekästen vorrätkig

liachmittags 3 Uhr
steigere ich milstbietend gegen

Lac rzah ung am Dienstag deu
Ä Juni er in meinem Auctions
iokal Brüderftr Z2 die daselbst
eingestellten birk Möbel als

1 Kleiderschrank Bücher
schrank Stühle Tische So
pha lerner S Schreibpnlte
mit Glasanfsatz 3 Tische
s Ssphas Z Gchrsibpttlre
3 Bettstellen Stühle I
Schreibsekretar sowie eis
Bettstellen lein Tischzeug
den Nest von SchnhwK en
Mäntel Stsohhüte Schirm
Nothwein Galanteriewaa
ren nnd Alfenidsachen Ww e
S Ladenregsle u v a m

gerichtl vereid Taxator und
außeraerichtl vernd Arct onalor

k ii W

Erfolg
marke beilegen

Geheime Krankheiten Fleckten Aus
schlage Blässe Allgem Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem
Blute Wir garantiren süc radikalcn

bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour

GMvs Izmitas
37 S

PhotographirnI
fertigt das stanze Dutzend
z resp Stück in bester
Ausführung von Mk au

Gr Ulrichftraße SS

Vttlaa un5 Dmik von R Itietschmanu in HaTr
rpebttto dri v ll 1ch T grbättr Groß IS csGÄ vo 7Mr ts sviL Wr its S 5 Hierzu t Bevage
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